
Absterben der Begonien in
Omas Garten verantwortlich.
Doch – nur mal angenommen
– das Beschicken des Bade-
ofens wurde falsch berechnet

. . . Denn, das sind ja
manchmal Dinger, die
meine Nachbarn ver-
feuern! Also – nur mal
angenommen – der
Ofen gelangt durch
das falsche Beschicken
in eine nicht vorher-
sehbare Flugbahn?!
Mir lässt das keine
Ruhe mehr. Kann man
ihn einfach im näch-
sten Ort in den Dorf-
teich abstürzen las-
sen? Das würde sicher
ordentlich spritzen.
Oder fliegt er noch bis
zum Badesee in Neu-
stadt? (In den Tümpel
bin ich ohnehin nie
gern gegangen). Oder
muss man auch bei
ihm Brennstoff hinter-
herschicken, damit er
wieder in eine stabile
Umlaufbahn kommt,
um schließlich kon-
trolliert in den Atlan-
tik zu stürzen? Wenn
ich mir vorstelle: Der
Badeofen meiner
Nachbarin im Atlantik.

Ach, wenn’s doch schon mor-
gen losgehen würde. Jeden-
falls werde ich zur Vorsicht
gleich mal an die Spezialisten
in Baikonur schreiben.
Euer Jens“

Gerät, in solider Technik er-
schaffen, in den letzten Jahren
verabschiedet. Durch mensch-
liches Versagen, wie es immer
so schön heißt.

Zugegeben, dieser Badeofen
hat noch nie Probleme ge-
macht. Weder wurde eine er-
höhte Radioaktivität in seiner
unmittelbaren Umgebung ge-
messen, noch ist er für das

„Hallo, meine Lieben,
eine Meldung in der Tageszei-
tung hat mich in den letzten
Tagen sehr beunruhigt. Da
stand, dass die Raumstation
MIR quasi ungesteuert
in der Gegend rumfliegt.
Um sie aber in eine Po-
sition zu bringen, von
der aus ein kontrollier-
ter Absturz in den Atlan-
tik möglich ist,  muss sie
erst noch mal mit Treib-
stoff versorgt werden.
Nun ist die MIR ja soli-
de russische Technik
und hat 15 Jahre mehr
oder weniger gut funk-
tioniert. Und jetzt be-
kommen irgendwelche
Leute, die sich damit
auskennen, auf einmal
kalte Füße.
Nun fiel mir neulich auf,
dass meine Nachbarn da
so einen alten Badeofen
im Badezimmer stehen
haben. Mit Kohle zu be-
feuern, sehr schlank ge-
baut, ziemlich hoch und
tüchtig kompliziert. Der
hat nun auch seine 15
Jahre auf dem Buckel,
wie die Nachbarsleute
sagten. Als ich dann
aber auf das Hersteller-
schild schaute, wurde
mir etwas schwindelig und
mir lief eine Gänsehaut über
den Körper. Denn alles, was
auf dem Schild stand, war in
kyrillischen Buchstaben. Nun
hat sich ja schon so manches
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Badeofen im Orbit


